
Der Dom als riesige Leinwand
Zum Bürgerfest veranstaltet das Regensburger Domkapitel am Freitag, Sams-
tag und Sonntag erstmals in Deutschland eine multimediale Kirchenfüh-
rung. Unter dem Titel „Licht-Blick-Dom“ werden zuMusik und Texten 35 Bil-
der an die Kathedrale projiziert. Die Reise durch die Entstehungsgeschichte
des Doms findet von 22.15 bis 23 Uhr statt – über dasWochenende hinaus am
3., 4., 17., 18. und 31. Juli sowie am 1. August. Foto: Bistum/altrofoto.de
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BAYERN IN KÜRZE

Opfer identifiziert
MÜNCHEN.Nach demAbsturz eines
Air-France-Flugzeugs Anfang Juni
über demAtlantik ist das erste Opfer
aus Bayern identifiziert worden. Es
handle sich um einen 57-Jährigen aus
dem Freistaat, sagte eine Sprecherin
des AuswärtigenAmts gestern in Ber-
lin. DerMann hatte die deutsche und
die brasilianische Staatsbürgerschaft.
Insgesamt befanden sich 28Deutsche
an Bord, darunter zehn Frauen, 17
Männer und ein Kind. (ddp)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Einnahmen brechen weg
MÜNCHEN.Der Einnahmen-Rückgang
bei den staatlichen Spielbanken setzt
sich fort. In den erstenMonaten dieses
Jahres seien die Spielerträge nochmals
um 17 Prozent gesunken, sagte Finanz-
minister Georg Fahrenschon (CSU)
gestern imHaushaltsausschuss des
Landtags. 2008waren die Erträge um
28 Prozent eingebrochen. Als Ursache
gilt das strikte Rauchverbot. Unter den
neun Spielbanken, die dem Freistaat
gehören, ist der Standort Bad Kötzting
im Landkreis Cham. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zahnärzte „mit Biss“
REGENSBURG. „Mit Biss!“ präsentieren
sich die Oberpfälzer Zahnärzte beim
23. Zahnärztetag, der von heute bis
Samstag im Zahnklinikumder Re-
gensburger Uni stattfindet. Rund 1000
Mediziner, Zahntechniker und Zahn-
medizinische Angestellte treffen sich
dort zum größten Kongress dieser Art
in Bayern. Über eine Reihe von Exper-
tenvorträgen hinauswollen dieMedi-
ziner laut einerMitteilung Zähne zei-
gen und „auf bedenkliche Entwicklun-
gen imGesundheitswesen hinweisen“.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bauern mit Nebenjobs
MÜNCHEN.Agrarminister Helmut
Brunner (CSU) hat die Bauern im Frei-
staat aufgerufen, neue Geschäftsfelder
zu erschließen. Ein zweites Standbein
sei eine „Möglichkeit zur Existenzsi-
cherung landwirtschaftlicher Betrie-
be“, sagte er gestern vor dem Land-
tags-Agrarausschuss. Etwa 30 Prozent
der 118 000 landwirtschaftlichen Be-
triebe im Freistaat hätten bereits zu-
sätzliche Geschäftsfelder erschlossen.
Bei 84 Prozent der Bauernhöfe habe
entweder der Landwirt oder die Bäue-
rin noch einen anderen Job. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schwandorf wehrt sich
SCHWANDORF.Ein breites Bündnis de-
mokratischer Kräftemacht in
Schwandorfmobil gegen eineMahn-
wache“ der rechtsextremen Informati-
onsplattform „Freies Netz Süd“, die am
Samstag in der Stadt geplant ist. Bei ei-
ner Gegenkundgebung auf dem Schle-
sierplatzwollen Redner in kurzen
Statements ein Zeichen gegen Faschis-
mus und rechte Umtriebe setzen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Hanisch an der Spitze
BRUCK/MÜNCHEN.MdL JoachimHa-
nisch aus Bruck (Lkr. Schwandorf) ist
zumneuen Vorsitzenden des Innen-
ausschusses im Landtag gewählt wor-
den. Nach demAusscheiden Gabriele
Paulis aus der Fraktion der Freien
Wähler bestimmte der Ausschuss für
Kommunale Fragen und Innere Si-
cherheit denOberpfälzer einstimmig
zu ihremNachfolger. Der Politiker der
FreienWähler kündigte an, im Be-
reich der Polizei unter anderem „Ver-
besserungen bei der personellen Aus-
stattung“ durchsetzen zuwollen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Mann soll Haus abreißen
REGENSBURG.Weil er aus einemHolz-
ein Einfamilienhausmachte, droht ei-
nemMann aus Kager bei Regensburg
der Abriss seines Eigenheims. Gegen
einen Bescheid der Stadt reichte er Kla-
ge ein. Der Fall wird heute vor dem
Verwaltungsgericht verhandelt. 1946
war die Genehmigung für einHolz-
hausmit 50 QuadratmeternWohnflä-
che erteilt worden, inzwischen ist es
doppelt so groß. „Ein reinrassiger
Schwarzbau“, sagt SPD-Stadtratsfrakti-
onsvorsitzender Norbert Hartl.

REGENSBURG. Rund 300 Priester aus
dem Bistum haben in der Päpstlichen
Basilika St. Emmeram in Regensburg
an einem Pontifikalamt teilgenom-
men, das Bischof Gerhard Ludwig
Müller zum Priestertag derWolfgangs-
woche feierte. Angesichts rückläufiger
Priesterzahlen rief er dazu auf, „nicht
die Flinte ins Korn zuwerfen“.

Gerade in der heutigen Situation
gehe es darum, „die Netze wieder aus-
zuwerfen“. Der reiche Fischfang sei
möglich gewesen, weil die Jünger auf
dasWort Jesu hin genau das getan hät-

ten. Weder die Piusbruderschaft noch
die „lautstarken Kirchenreformer“
von „Wir sind Kirche“, sagte Müller,
hätten die Tiefe des Problems erkannt.

So könne beispielsweise nicht
durch eine „manipulative Umstel-
lung“ für mehr Priesternachwuchs ge-
sorgt werden – etwa, indem man die
Verpflichtung der Priester zur Ehelo-
sigkeit aufgebe. Müller in Regensburg:
„Es stellt sich vielmehr die Frage: Set-
zen wir unser ganzes Leben wirklich
auf Gott, ohne zu fragen, was das für
mich bringt?“.

Müller: „Netze auswerfen“
KIRCHE Bischof ruft zu Zuversicht bei der Priestersuche auf

WEIDEN. Den Ort der JU-Bezirksver-
sammlung am Samstag und Sonntag
hat Alexander Fischer in guter Erinne-
rung: Vor zwei Jahren wurde er in
Weiden mit 97 Prozent der Stimmen
als Vorsitzender der rund 5500Mitglie-
der starken Oberpfälzer JU bestätigt.
Fischer, der sich in Weiden wieder der
Wahl stellt, formuliert seine Ziele für
die nächsten beiden Jahre vorsichtig.
Eines liegt ihm besonders am Herzen:
Nach den vielen Wahlkämpfen der
vergangenen Monate solle sich die
Oberpfälzer CSU erneuern. „Nach der
Bundestagswahl sollten wir das ange-
hen“, sagte Fischer in einem Interview
mit derMittelbayerischen Zeitung.

Der JU-Vorsitzende will aber keine
Palastrevolution starten wie derzeit
der Parteinachwuchs in München, der
für sich energisch einen Vizeposten
für die Parteispitze gefordert hat. Viel-
mehr solle in den nächsten, wahlfrei-
en Jahren der Generationswechsel bei

Ämtern wie Landräten, Oberbürger-
meistern, aber auch Bezirksvorstän-
den angegangen werden. Bezirksvor-
sitzende Emilia Müller schloss Fischer
davon explizit aus: „Sie kann auf alle
in der Partei zugehen und vertritt hart-
näckig die Interessen der Oberpfalz in
München“, sagte Fischer. In Weiden
wird am Wochenende einer aus der
jungen Garde der CSU zu den 121 De-
legierten sprechen, der es geschafft
hat: der bayerische Finanzminister Ge-
org Fahrenschon, ehemals JU-Bezirks-
vorsitzender vonOberbayern.

Neben der Diskussion um eine
„Rückkehr zur Sparsamkeit“ nach den
gegenwärtigen Konjunkturprogram-
men sieht Fischer, wie er im MZ-Ge-
spräch sagte, vor allem viel Arbeit auf
dem Gebiet der Wirtschaft. Die Ober-
pfalzmüsse fit gemachtwerden für die
Folgen von Globalisierung und Demo-
grafie. Ein Symbol sei die flächende-
ckendeDSL-Versorgung.

Für „falsch“ hält Fischer die Debatte
um eine Koalition der CSU mit den
Grünen. Die CSU müsse sich zwar für
ökologische Themen öffnen. Aber die-
se müssten „mit der Wirtschafts-, der
Mittelstands- und der Landwirt-
schaftspolitik der CSU im Einklang
sein“. Wer sich als Volkspartei nur an
aktuellen Trends orientiere, laufe Ge-
fahr, die Stammwähler zu verlieren.

Erneuerung statt
Palastrevolution
PARTEIEN JU-Bezirksvorsitzen-
der Alexander Fischer stellt
sichwieder zurWahl und
will frischenWind in die
Oberpfälzer CSU bringen.
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ALDI TALK
Ihr mobiler Internet Prepaid-Tarif!

Mobiles Internet mit ALDI

erleben Sie die mobile Freiheit mit
unbegrenztem Volumen über GPRS2, 3

keine Vertragsbindung1, keine Volumenbegrenzung2, 3

•wählen Sie zwischen den günstigen
Internet-Flatrates

Supergünstig in ganz Deutschland
(im E-Plus-Netz) online sein!2, 3
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Die mobilen Internet-Flatrates1 von ALDI TALK
für den MEDIONmobile® WEB STICK (59,99)

ALDI TALK
– frei und

ungebun
den Online!

Die Internet-Flatrate1 von ALDI TALK
für den MEDIONmobile® WEB STICK

1,991,991,99
24 Stunden
Internet-Flatrate1, 2

14,9914,9914,99
30 Tage
Internet-Flatrate1, 3

€ pro
24 Std.

€ pro
30 Tage

Legen Sie die ALDI TALK
Prepaid-Karte in den
MEDIONmobile® WEB STICK1ein
und erleben Sie das mobile
Internet.

Maße: 25 x 11 x 85 mm (B x T x H), Gewicht: 40 g

Mobiler Internet-USB-Stick
MEDIONmobile® WEB STICK S4011

Ohne ALDI TALK Prepaid-Karte. Hierfür entstehen zusätzliche Kosten.

je

59,99
Ohne

SIM-LOCK!

1Die INTERNET-FLATRATES von ALDI TALK sind nur als Zusatzdienstleistung zu einembestehenden oder neu abzu-
schließendenALDI TALK Prepaid-Tarifmit MEDIONmobile® (Starter-Set 12,99 € inkl. 10 € Startguthaben) undmit dem
MEDIONmobile®WEB STICK (59,99 €) buchbar. Im Falle der Buchungder 30 TAGE INTERNET-FLATRATE gilt eine feste Laufzeit
von 30 Tagen. Sofern ausreichend Guthaben auf demPrepaid-Konto vorhanden ist, verlängert sich die 30 TAGE
INTERNET-FLATRATE automatisch umweitere 30 Tage. Eine Abbestellung ist jederzeit – zumEnde der Laufzeitmöglich.

2 Im Falle der Buchungder 24 STUNDEN INTERNET-FLATRATE, erstreckt sich die Zusatzdienstleistung auf UMTS/GPRS-Packet-
Switched Datenverbindungen innerhalb des E-PlusMobilfunknetzes über den Zugangspunkt (APN)
tagesflat.eplus.de. Ab 1 GB je 24 Stunden steht GPRS Bandbreite (max. 56 kbit/s) zur Verfügung.

3Im Falle der Buchungder 30 TAGE INTERNET-FLATRATE, erstreckt sich die Zusatzdienstleistung auf UMTS/GPRS-Packet-
Switched Datenverbindungen innerhalb des E-PlusMobilfunknetzes über die Zugangspunkte (APN) internet.eplus.de
undwap.eplus.de. Ab 5 GB je 30 Tage steht GPRS Bandbreite (max. 56 kbit/s) zur Verfügung.

Leistungserbringer der Mobilfunkdienstleistung ist die E-Plus Service GmbH& Co. KG.
ALDI undMEDIONhandeln imNamenund für Rechnungder
E-Plus Service GmbH& Co. KG.

Einfach Starter-Set (12,99/inkl. 10,– Startguthaben)
undMEDIONmobile® WEB STICK (59,99) kaufen,
Tarif auswählen und los gehts!

Weitere Informationen hierzu finden Sie

im Internet
unter www.aldi.de

und www.medionmobile.de
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